
Feuerwehrplan


Objekt:	Musterobjekt
	Lessingstraße 5
	12345 Musterstadt


Nutzung:	Büro und Laborgebäude

Personalbestand, Nutzerzahl:	45 Mitarbeiter, bis zu 10 Besucher / Lieferanten

Arbeits- Betriebszeiten:	Montag – Freitag	6:30 	- 	18:00 Uhr	ca. 55 Personen
	Samstag	08:00	-	16:00 Uhr	ca. 10 Personen
		Sonntag	09:00	-	14:00Uhr	ca. 5 Personen


Umfang:	7 Seiten / 7 Pläne
Stand:	01/17

Verteiler:

1x Gemeindebrandinspektor/Stadtbrandinspektor
2x Feuerwehr
1x Brandschutzdienststelle Rheingau-Taunus-Kreis
1x Brandmeldezentrale, wenn vorhanden
2x CD PDF-Dateien


weitere Exemplare sind zu ergänzen z.B. Betreiber, Ersteller etc.


Der Plan wurde erstellt durch:	gesehen / freigegeben
	- Kreisbrandinspektor -
Firma 	Vorbeugender Brandschutz
Planzeichner	
Müllergasse 4	Bad Schwalbach, Datum einfügen

33333 Planstadt
	i. A. Sachbearbeiter
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1.1 Hinweise


Der Alarm- und Einsatzplan wird bei der örtlichen Feuerwehr geführt.
Die Unterlagen sind vertraulich zu behandeln und werden unter VS-NfD eingestuft.
Die Aufbewahrung muss so erfolgen, dass unbefugte Dritte keinen Zugriff haben. Auf die strafrechtlichen Folgen des Missbrauchs wird hingewiesen.

Vom Betreiber der Anlage wird veranlasst, dass der Plan fortgeschrieben wird (nach DIN 14 095 mind. alle 2 Jahre oder nach Änderungen).

Allen beteiligten Organisationen, Stellen und Behörden wird empfohlen, den Plan ihren verantwortlichen Führungs- und Einsatzkräften im Zuge ihrer Aus- und Fortbildung bekanntzugeben.

Der Betreiber, Feuerwehr und die Brandschutzdienststelle des Rheingau-Taunus-Kreises sind für jede brauchbare Anregung, die zur Verbesserung des Einsatzplanes beiträgt, dankbar.

Veränderungen sind im Rahmen des Änderungsdienstes dem Betreiber und der Brandschutzdienststelle des Rheingau-Taunus-Kreises mitzuteilen.































1.2 Berichtigungsverfahren


	Jahr
	Seite
	Sachbearbeiter
	Bemerkungen

	
	von
	bis
	
	

	01/2015
	1
	7
	
	Änderung Vorblätter

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	



















2.0 Wichtige Rufnummern


2.1 Fa. Mustermann


	Ansprechpartner im Einsatzfall
	Telefon

	
	Tag
	Nacht

	Leiter:
Vertreter:
	
	

	Haustechnik/Hausmeister
	
	

	Sicherheitsbeauftragter
	
	

	Brandschutzbeauftragter
	
	

	Gefahrgut- / Strahlenschutzbeauftragter
	
	

	
	
	





2.2 Betriebsunterhaltung


	Handwerker
	Telefon

	Elektroinstallation
	

	Wasserinstallation
	

	Gebäude
	

	Versicherungen
	

	
	

	
	
































Seite 7
3.1 Objekt- und Einsatzinformation


	Nr.
	Gebäudeteil
	Geschoss/Raum
	besondere Gefahren
	Schutzmaßnahmen
	Verwendbare
Löschmittel

	1
	Büro- und Laborgebäude
	Kellergeschoss
Dieseltank
	Diesel
	Eindringen in Kanalisation und Erdreich verhindern
	Pulver + CO2

	2
	Büro- und Laborgebäude
	Kellergeschoss
Notstromaggregat
	Diesel
	Eindringen in Kanalisation und Erdreich verhindern
	Pulver + CO2

	3
	Büro- und Laborgebäude
	1. Untergeschoss
Hausanschlussraum
	Wasserhaupthahn
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	







3.2 Aufstellung der vorhandenen Gefahrstoffe


	Lfd. Nr.
	Stoff-nummer
	Stoffname
	Lager-menge
	Lagerort
	Lagerart
	[bookmark: _GoBack]Gefahrklasse
nach
GGVSEB
	Flammpunkt
(C)
	Wasserge-
fährdungs-
klasse
WGK

	1
	1202
	Diesel
	5000l
	Diesellager
	Tank
	30
	>55
	2

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	



